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Versiegeln von Holzböden

Es gibt zwei verschiedene Arten von Versiegelungen; man
unterscheidet ölharz- und Kunstharzprodukte.

In früheren Jahren hat man die Böden mit heißem Leinölfirnis

eingelassen, damit das Holz genährt und hart wird und
somit eine Schutzschicht erhält. Diese Behandlung,
ausgenommen auf Exotenholz, richtig ausgeführt, war zu
empfehlen.

Die ölharzprodukte, oder «Sealer» genannt, bestehen zum
größten Teil aus Firnis. Es sind dies die bekanntesten Marken

wie: Johnson, Hudson, Finell, Wega, Blahanol usw.
Sämtliche diese Mittel sind zu empfehlen bei richtiger
Anwendung, haben aber den Nachteil, daß sie die Eichen- und
Buchenböden dunkler färben, bei Tannen ist der Ton sehr
angenehm.

Voraussetzung bei all diesen Mitteln ist ein fettfreier und
sauberer Boden, und hier ist die Gefahr. Wäscht eine Hausfrau

zum Beispiel einen Boden vielleicht mehrmals auf, so

besteht die große Gefahr, daß sich derselbe ausdehnt, wirft
und die einzelnen Bretter sich «schusseln», und das schadet
dem Boden für immer. Im Winter, wenn stark geheizt werden

muß, nimmt der Boden dadurch keinen Schaden.

9- mm-Klebeparkettböden, mit einer Emulsionsmasse
aufgeklebt, sollten nicht versiegelt werden, mit Kunstharzmasse

geklebte Böden dagegen erleiden keinen Schaden.

Die andere Versiegelungsart, das heißt mit Kunstharzprodukten,

wo Härte und Lack gemischt werden müssen, kann

nur vom Fachmann ausgeführt, und der Boden muß vorher
geschliffen sein.

Ein «Versticken» des Holzes bei versiegelten Böden ist mir
seit 1936, seit ich Böden versiegele, noch nie passiert, ist doch

der dichteste Kunstharzsiegel bis 65 Prozent wasserdampfdurchlässig.

Im ganzen genommen: Das Versiegeln ist zu empfehlen,
aber jede Frau ist auf die angeführten Gefahren aufmerksam

zu machen. Wird der Boden geschliffen, ist außerdem das

Klebeparkett mit Emulsion geklebt, ist nichts zu befürchten.
Ist der Boden nicht fettfrei und sauber, blättert die Versiegelung

ab, der Boden nimmt für sich keinen Schaden, wird
aber unansehnlich und muß beim Wegzug geschliffen werden.

Ich habe selber schon von Hausfrauen versiegelte Böden

gesehen, die nichts zu wünschen übrigließen und somit der
Frau nebst Freude viel Erleichterung und Ersparnis brachten.

Versiegelte Böden, mit Hartwachs unterhalten, erübrigen
ein mühsames Späneln, was speziell auch bei Tannenböden
dem Hauseigentümer zugute kommt. R. B.
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